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 …..wir trotzen der Hitze …  
 

Das ist das Informationsorgan des Alters- und Pflegezentrums Rondo 
Safenwil für seine Bewohnerinnen und Bewohner sowie deren Angehörige  
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Liebe Leserinnen und Leser  
 

Obwohl wir die warmen Sommertage im Rondo sehr geniessen, 
hat uns die vergangene Hitzeperiode in Sachen Flexibilität und 
Kreativität besonders gefordert. Um die Hitze erträglicher zu ma-
chen, haben wir gemeinsam einige Massnahmen umgesetzt: Ne-
ben der Anschaffung eines grossen Planschbeckens – perfekt für 
unsere kühlenden Fuss-Partys – bietet die Küche in den Sommer-
monaten täglich erfrischenden Eistee für alle an. Ausserdem erhielt 
unser Rondovorplatz ein zusätzliches Schattensegel, damit wir 
auch bei weiterhin grosser Hitze geschützt im Freien bleiben kön-
nen. 
Die Investitionen der letzten zwei Jahre haben sich im Hinblick auf 
das Klima wirklich bewährt. Dank der neuen Fenster können wir 
die Hitze im Gebäude deutlich besser abschirmen, was den Auf-
enthalt angenehmer macht. Auch der Austausch der Lüftung in der 
Küche hat die Arbeit für unsere Mitarbeitenden deutlich angeneh-
mer gestaltet. Besonders stolz sind wir auf unsere beiden Photo-
voltaik-Anlagen, die in diesem Sommer das erste Mal ihr volles Po-
tenzial zeigen. Sie führen uns eindrucksvoll vor Augen, zu welchen 
Leistungen sie fähig sind. Der gesamte generierte Strom kommt 
1:1 im Rondo zum Einsatz.  

Marlis Businger, Zentrumsleiterin  
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Geburtstage im August 

 

 

 

 

Dora Wilhelm 
12. August 1932 

 
Christina Schörg 
14. August 1951 

 

 

 

 

Kurt Diriwächter 
15. August 1932 

 
Hedwig Kaufmann 
20. August 1933 
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Geburtstage im August 
 

 

 

 

Alice Müller 
21. August 1930 

  

 



6 
 

Abschied 

 

Leider mussten wir Ende Juni und im Juli 2025 von einem Mitbe-
wohner und zwei Mitbewohnerinnen Abschied nehmen. 

 

 

 

 

Peter Wullschleger 
*15.08.1938 
†26.06.2025 

 
Berta Lüscher 
*19.10.1937 
†30.06.2025 

 

 

 

 

Rosmarie Berton 
*18.12.1934 
†03.07.2025 
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Personelles 
Austritte  
Sandra Blum Fachfrau Gesundheit/Nachtdienst 
  

 

Veranstaltungen 
01.08.2025 11:00 Uhr 1. August 

Apéro und Grilladen mit  
musikalischer Unterhaltung 

20.08.2025 15:00 Uhr NoName Singers 
 

5 Jahre Rondo 
Seit 5 Jahren ist Frau Urszula Behrend im Rondo tätig.  

Sie hat ihre Tätigkeit am 
15. Juli 2020 im Bereich 
vom Nachtdienst aufge-
nommen. Wir schätzen 
Urszula mit ihrer moti-
vierten, ruhigen und of-
fenen Art. Sie ist pflicht-
bewusst und hat einen 
empathischen Umgang 
mit den BewohnerIn-
nen. Im Team wird sie 
durch ihr kollegiales 

Verhalten sehr geschätzt. Sie ist jederzeit hilfsbereit und an Vielem 
sehr interessiert. Für ihren grossen Einsatz danken wir ihr und 
freuen uns sehr, sie noch weiterhin zu unserem Team zählen zu 
dürfen. 

Text & Bild: Nadine Galliker & Regula Schenkel 

  



8 
 

Personalinfo 
Am 2. Juli fand im Rondo die traditionelle 
Personalinformation statt. Marlis Busin-
ger und ihre Bereichsleitungen berichte-
ten über die Entwicklungen und Erfolge 
der vergangenen 12 Monate. Das Rondo 
hatte im Jahr 2024 wiederum ein äus-
serst erfolgreiches Geschäftsjahr erlebt 
mit einer konstant hoher Bettenbelegung. 
Veränderungen gab es bei den Lohnab-
rechnungen, welche neu per E-Mail ver-
sendet werden. Der Wechsel der Pensionskasse auf 2025 mit bes-
seren Konditionen gestaltete sich ebenfalls problemlos. Mit der neu 
geschaffenen Stelle der Fachverantwortlichen BESA/RAI konnten 
schon nachhaltige Optimierungen erzielt werden. 
 
In der Hotellerie, unter der Leitung von Gabriela Lack, fanden ver-
schiedene Schulungen zu den Maschinen und Geräten statt, sowie 
die wichtige Bildungseinheit im Umgang mit Beschwerden und Re-

klamationen. Die beliebte 
Rondo Salatsauce wurde 
wieder ins Angebot aufge-
nommen und kann im Res-
taurant gekauft werden.  
Nadine Galliker informierte 
über neue Angebote im 
Pflege- und Betreuungsbe-

reich, wie Angehörigengespräche und Weiterbildungen in den Pfle-
geteams wie z.B. Palliative Care, Inkontinenz, Validierung und 
Kompressionsverband. Im 2. Stock hat Claudia von Rohr als neue 
Teamleitung Pflege gestartet. Abschliessend erläuterte Nadine 
Galliker Pläne für die Zukunft, wie die Umstellung der Pflegebe-
darfseinschätzung und die Optimierung der Materialbestellung. Im 
Juli steht eine spannende Wundschulung für das Pflegeteam an. 
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Der Abend war auch eine wunderbare Gelegenheit zum Feiern: 
Herzlichen Glückwunsch an Raphael Müller (Koch EFZ), Julie 
Tumarello (Fachfrau Gesundheit EFZ) und Zamen Afzali (Fach-
mann Betriebsunterhalt EFZ), die ihre Berufsausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben.  

Das gesamte Rondo-Team gratulierte herzlich und wünschte ihnen 
alles Gute für die Zukunft. Ein grosses Dankeschön geht auch an 
das Berufsbildungsteam im Rondo für die grossartige Begleitung 
in den letzten drei Jahren! 
 
Darüber hinaus konnten drei Mit-
arbeitende ihre Weiterbildungen 
erfolgreich abschliessen:  
Nadine Gobet (Weiterbildung Me-
dizinaltechnik für Fachpersonen 
Betreuung),  
Beatrice Kunz (Fachfrau  
aktivierende Betreuung FAB) und 
Sonja Morgenthaler (Qualitätsma-
nagement Basis sowie Qualitäts- 
und Prozessmanagement Advan-
ced).   
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Den krönenden Abschluss bildete ein köstliches Apéro-Buffet. Kre-
ativ und liebevoll vorbereitet vom Küchenteam, ein echtes Highlight 
unserer Rondo Küche! Auch hier ein herzliches Dankeschön.  
Das sommerliche Wetter lud zum Verweilen und Anstossen auf 
dem Vorplatz vom Rondo ein. Welch schöner Abschluss eines ge-
lungenen Abends!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Text: Sonja Morgenthaler & Bild: Marlis Businger  
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Einblick Berufsbildung Pflege 
Seit diesem Jahr verfügen alle drei Pflegeabteilungen im Rondo 
über eine eigene Berufsbildnerin. Jede von uns betreut drei bis vier 
Lernende und begleitet sie während ihrer gesamten Ausbildungs-
zeit. 
Wir drei Berufsbildnerinnen haben einen mehrtägigen, zertifizierten 
Berufsbildnerkurs erfolgreich absolviert – eine grundlegende Vo-
raussetzung für die Ausübung dieser verantwortungsvollen Rolle. 
Nadine Galliker, unsere Bildungsverantwortliche, steht uns mit ih-
rer Erfahrung unterstützend zur Seite und begleitet uns in der Aus-
gestaltung unserer Funktion. 
Unsere zentrale Aufgabe als Berufsbildnerinnen besteht darin, die 
Lernenden sowohl fachlich als auch praktisch fundiert im Praxisall-
tag auszubilden.  
Bewerbungen für Schnupperwochen oder Lehrstellen gelangen 
zunächst zu Nadine Galliker. In einem nächsten Schritt bespre-
chen wir im Berufsbildnerinnenteam, ob wir die Bewerbenden zu 
einer Schnupperwoche einladen möchten. Wird eine Einladung 
ausgesprochen, übernehmen wir die Planung und Organisation: 
Wir stellen ein Schnuppertagebuch zusammen und planen, mit 
welchen Mitarbeitenden die Schnupperlernenden mitlaufen – in der 
Regel direkt mit der jeweiligen Berufsbildnerin auf der entspre-
chenden Abteilung, sofern dies organisatorisch möglich ist. 
Während der Schnupperwoche beobachten wir die Lernenden auf-
merksam und geben am Ende ein individuelles Feedback. Danach 
folgt ein Vorstellungsgespräch bei Nadine Galliker. Auf Grundlage 
aller Eindrücke entscheiden wir im Berufsbildnerinnenteam ge-
meinsam, ob eine Lehrstelle angeboten wird. Bei einer positiven 
Entscheidung wird ein Lehrvertrag aufgesetzt und unterzeichnet. 
Die Ausbildung beginnt jeweils im August nach den Sommerferien. 
Am ersten Tag findet ein Einführungstag statt, den wir als Berufs-
bildnerinnen sorgfältig vorbereiten und durchführen. In der ersten 
Ausbildungswoche begleiten die Berufsbildnerinnen ihre neuen 
Lernenden persönlich. Danach werden die Lernenden schrittweise 
ins Team integriert. In den ersten Monaten sind sie zusätzlich ein-
geplant, um das Umfeld, die Abläufe und die Unternehmenskultur 
kennenzulernen.  
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Diese Phase der Einführung verlangt von allen Beteiligten viel Ge-
duld, Aufmerksamkeit und Einfühlungsvermögen – schliesslich be-
finden sich die Lernenden in einem völlig neuen Lebensabschnitt. 
Während der gesamten Lehrzeit werden die Lernenden eng von 
ihren Berufsbildnerinnen begleitet. Einmal im Monat findet eine 
Lernbegleitung statt, bei der sowohl theoretische als auch prakti-
sche Themen gemeinsam bearbeitet werden. Dabei reflektieren 
wir gemeinsam Situationen aus dem Alltag und festigen das Ge-
lernte. 
Die Berufsbildnerin plant diese Tage im Voraus anhand eines Zeit-
plans und richtet sich dabei nach dem Bildungsplan sowie dem in-
dividuellen Ausbildungsstand der Lernenden. Jede Lernbegleitung 
schliesst mit einer Beurteilung ab, auf deren Grundlage neue Lern-
ziele gemeinsam festgelegt werden. Diese Lernziele dienen als 
Orientierung bis zur nächsten Lernbegleitung. 
Alle sechs Monate erfolgt eine Kompetenzüberprüfung. Dabei wird 
eine spezifische Handlungskompetenz durch die Berufsbildnerin 
beurteilt und benotet. Zusätzlich erstellen wir halbjährlich einen Bil-
dungsbericht, der die Entwicklung der Lernenden während der ver-
gangenen sechs Monate zusammenfasst. Beide Dokumente – 
Kompetenznachweis und Bildungsbericht – werden mit dem Ler-
nenden besprochen und von den Eltern unterzeichnet. 
Nach dem ersten oder zweiten Lehrjahr findet ein geplanter Stati-
onswechsel in eine andere Abteilung statt. Ziel ist es, den Lernen-
den Einblick in unterschiedliche Fachbereiche zu ermöglichen und 
sie bestmöglich auf ihren Beruf vorzubereiten. Der Wechsel wird 
im Berufsbildnerteam sorgfältig abgestimmt, damit alle Lernenden 
vom vielfältigen Know-how unserer Abteilungen profitieren und 
neue Lernsituationen erleben können. 
 
Die Ausbildung unserer Lernenden liegt uns sehr am Herzen. Sie 
bereichert unsere Arbeit und erfüllt uns mit grosser Freude. Wir 
freuen uns bereits jetzt darauf, bald neue Lernende bei uns im 
Rondo begrüssen und auf ihrem Ausbildungsweg begleiten zu dür-
fen. 
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Unser Berufsbildungsteam Pflege: 

   
Jael Müller 

1. Stock 
Larissa Felder 

2. Stock 
Nadine Gobet 

3. Stock 
 

Text: Larissa Felder & Bild: Nadine Galliker 

Hitzewelle 
Unsere Heimkatzen wissen wie die Hitze zu ertragen ist: 

 
 

Text & Bild: Sonja Morgenthaler 
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Wundschulung 
Im Bereich Wundmanagement 
konnte das Rondo die Zusammenar-
beit mit der Firma puras (Lieferant 
Pflege- und Inkontinenzmaterial) 
vertiefen. Seit dem 1. Mai können die 
Pflegefachpersonen die Applikation 
Wund Pro nutzen. Mit dem Wund Pro 
können sich die Pflegeteams laufend 
beraten lassen.  
 
Am 16. Juli erfolgte eine Wundschulung durch Frau Heike Gail  

(Wund- und Inkontinenzberaterin, puras). 
Sie stellte die passenden Produkte vor, ging 
auf Wundbeobachtungen und Wundver-
läufe ein. Eindrücklich schilderte sie auch 
wie eine Wunde unser Leben beeinflussen 
kann, auch Wirksamkeit und Haltung waren 
ein Thema. Die langjährige Erfahrung von 
Heike Gail war aktiv spürbar. Die Weiterbil-
dung und die Präzision der Produkte sind 
eine Bereicherung für die Pflege im Rondo. 

 

Text & Bild: Sonja Morgenthaler 
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Showtime 
Am 28. Juni durften wir mit dem Fest-
umzug des Jugendfestes eine grosse 
Show rund um das Rondo erleben. Un-
sere Vorbereitungen begannen schon 
in den Tagen davor. Denn es musste 
entsprechend geplant werden, Tätigkeiten sollten wo möglich vor-
gezogen werden damit der Zeitplan aufging und möglichst viele 
BewohnerInnen um 9.30 Uhr für den Umzug parat waren. Frühzei-
tig haben wir auch die Angehörigen über den Festumzug informiert. 
So nahmen einige Be-
wohnerInnen mit ihren 
Familien teil. Ich habe 
sogar eine Familie ge-
sichtet, in der 4 Gene-
rationen vertreten wa-
ren! Hinter dem Rondo 
beim Veloständer fan-
den wir Schatten und 
konnten mit unseren 
Stühlen eine kleine 
«Tribüne» einrichten. 
 
Dann gings los mit der Show. Wir erfreuten uns an den Oldtimern, 
dem erfolgreichen Organisationskomitee, den Spielgruppen und 
Schulklassen, der Musikgesellschaft, der Feuerwehr, den Dorfver-
einen, Drachen, Tintenfischen und weiteren Farbtupfern. 
 

Wir haben das Kinderlachen, 
die gute Stimmung und die 
fröhliche Geräuschkulisse 
sehr genossen. Wir danken 
der Kreisschule und den bei-
den Gemeinden Safenwil und 
Walterswil für die Show. 

 
 
 
Text & Bild: Sonja Morgenthaler  
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Oldtimer statt Bauernhof 
Wegen der grossen Sommerhitze haben wir kurzfristig den geplan-
ten Ausflug zum Bauernhof abgesagt. Die hohen Temperaturen 
wären für unsere Bewohne-
rInnen zu anstrengend ge-
wesen, besonders die Fahrt 
mit dem Auto.  
Stattdessen entschieden wir 
uns für einen Besuch im 
Classic Center Safenwil, 
das in der Nähe ist und eine 
angenehme Umgebung bie-
tet. Rund 20 BewohnerIn-
nen nahmen am Ausflug teil. 
Vor Ort konnten wir die se-
henswerte Oldtimer-Ausstellung besichtigen. Die liebevoll restau-

rierten Fahrzeuge weckten 
bei vielen schöne Erinne-
rungen und sorgten für 
Gesprächsstoff und Stau-
nen. Zur Erfrischung gab 
es anschliessend feine 
Glacés, unter anderem 
Hot Berry und Bananen 
Split, be-
gleitet 
von 

küh-
len Getränken und Café. Die Glacé-Pause 
war ein echtes Highlight und wurde von allen 
sehr genossen. Es war ein gelungener 
Nachmittag mit vielen schönen Momenten 
und zufriedenen Gesichtern. Der spontane 
Ortswechsel hat sich definitiv gelohnt. 

 
 
 
 
Text & Bild: Nadia Gebert  
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Wasserplausch  
Der lange ersehnte Sommer ist endlich da. Nur leider schon fast 
wieder zu warm mit 32 Grad. Zum Glück gehen uns in der Aktivie-
rung, die guten Ideen nie aus. 
Unser mit Wasser gefülltes 
Bassin war ein voller Erfolg 
bei unseren BewohnerInnen. 
Anfangs wagten sich nur we-
nige mit den Füssen hinein. 
Ganz vorsichtig erst den Zeh, 
dann ein Fuss….. und 
schliesslich der zweite Fuss 
hinterher. Je mehr Füsse im 
kühlen Nass landeten, desto 
mehr trauten sich auch die 
anderen ihre Schuhe auszu-
ziehen und mitzumachen.  
Was für eine Wohltat! Die 
Spritztiere wurden zuerst gar nicht beachtet. Sie lagen einfach still 
im Wasser. Doch dann kamen die Wasserpumpen! Anfangs spritz-
ten nur die ganz Mutigen. Aber oha! So langsam kamen alle in 

Fahrt. Man hatte das Ge-
fühl, als gäbe es neue Be-
wohnerInnen, das Was-
ser taute alle auf. Von al-
len Seiten wurde nun ge-
spritzt, gelacht und ge-
planscht. Niemand blieb 
trocken und alle hatten ih-
ren Spass. Einig waren 
wir uns alle: Das war so 
erfrischend, belebend, 
absolut wiederholens- 
wert bei den nächsten 

heissen hohen Temperaturen. 
 
 

Text & Bild: Beatrice Kunz 
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Apéro Nachmittag mit Housi 
Wie jedes Jahr fand auch dies-
mal der beliebte Apéro Nach-
mittag im Rondo statt. Ein be-
sonderer Anlass, auf den sich 
viele BewohnerInnen immer 
freuen.  
Bei Rimuss und feinem Apéro 
Gebäck genossen alle einen 
schönen und geselligen Nach-
mittag. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte wie ge-
wohnt Housi, der mit viel Ge-
spür und Herzblut genau die 

Lieder spielte, die unsere Bewoh-
nerInnen lieben.  
Es wurde gesungen, geschunkelt 
und sogar getanzt. Die Stimmung 
war fröhlich und unbeschwert. 
Housi verstand es einmal mehr, 
alle mitzunehmen auf eine musi-
kalische Reise voller Erinnerun-
gen und Emotionen. Ein rundum 
gelungener Nachmittag, der si-
cher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. 

Text & Bild: Nadia Gebert  
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Sonnenterrasse 
Viel zu selten geniessen wir die wunderschöne Terrasse im  
3. Stock. Daher beschlossen wir, alle auf die sonnige Dachterrasse 

einzuladen. 
Aus der Kü-
che wurden 
wir mit einer 

feinen 
Früchte-

platte und 
einer erfri-

schenden 
Bowle mit 

Früchten 
verwöhnt. „Wie im Restaurant!“, 
schwärmten einige unserer Bewohne-
rInnen. Ja genau, so soll es sein.  
Bei einem kleinen Rundgang gab es 
allerlei zu entdecken: Unsere Kräuter-
beete luden zum Staunen und Rie-
chen ein. Die ganz Mutigen wagten 
sogar den Geschmackstest. Von Sal-

bei bis Rosmarin war alles dabei. Andere liessen ihre Seele bau-
meln und genossen die wunderbare Aussicht über Safenwil.  
Da wir den Anlass am Morgen durchführten, herrschte eine ange-
nehme Temperatur. Ein sanftes Lüftchen machte die Atmosphäre 
perfekt.  

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Text: Beatrice Kunz    & Bild: Nadia Gebert  
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